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Augsburg. 16.03.2025
Loreto Hernández García und weitere gewaltlose politische Gefangene
Sehr geehrter Herr Präsident,

wie ich von der Menschenrechtsorganisation Amnesty International erfahren habe,  wurde am 15. Juli 2021

Loreto Hernández García

von Polizeikräften festgenommen, nachdem er friedlich an einer regierungs-kritischen Demonstration teilgenommen hatte. Im Februar 2022 verurteilte ihn ein Gericht in der Stadt Santa Clara wegen „Störung der öffentlichen Ordnung“ und „Missachtung“ zu sieben Jahren Haft. In dem unfairen Verfahren wurden außer ihm auch seine Frau, Donaida Pérez Paseiro, sowie 14 weitere Demonstranten und Demonstrantinnen schuldig gesprochen.

Loreto Hernández García leidet unter Diabetes, Bluthochdruck und anderen gesundheitlichen Problemen, die im Gefängnis nicht behandelt werden können. Aufgrund seiner schlechten gesundheitlichen Verfassung hofft er auf eine Haftentlassung unter Auflagen. Die Behörden haben ihm jedoch mitgeteilt, dass er nur freigelassen werde, wenn seine Frau, die am 15. Januar 2025 aus dem Gefängnis entlassen wurde, ihren Aktivismus einstelle.

Ich bitte Sie hiermit eindringlich, alle Menschen umgehend und bedingungslos freizulassen, die nur aufgrund der Ausübung ihrer Menschenrechte unrechtmäßig in Haft sind. Dazu gehören Loreto Hernández García, Luis Manuel Otero Alcántara, Maykel Castillo Pérez (Osorbo), Roberto Pérez Fonseca und Saylí Navarro.

Mit freundlichen Grüßen
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